
Suchergebnisse: Bürgermeistervilla

1898 – Die Bürgermeistervilla an der Ismaninger Straße 95

München-Bogenhausen * Die neubarocke, schlossartige Bürgermeistervilla an der Ismaninger

Straße 95 wird für das Ehepaar Joseph und Pauline Selmayr auf dem Grund es ehemaligen

Hansmarterhofs erbaut. Sie umgibt der Bürgermeistergarten.

18. Dezember 1942 – Der Lebensborn in der Bürgermeistervilla

München-Bogenhausen * Dr. med. Gregor Ebner, der Geschäftsführende Vorstand des

Lebensborn e.V. und ärztlicher Leiter sämtlicher Lebensborn-Heime, wohnt mit seiner Frau und

den beiden jüngeren Töchtern bis zum 4. April 1943 im ersten Obergeschoss der Villa an der

Ismaninger Straße 95.     Weitere Bewohner der Villa sind die

Lebensborn-Mitarbeiter Ueberschaar, Taubenheim und Pröll. Die Erdgeschosswohnung nutzt der

Leiter der Rechtsabteilung des Lebensborn e.V., Günther Tesch.

April 1943 – Lebensborn-Abteilungsleiter Günther Tetsch bezieht die Bürgermeistervilla

München-Bogenhausen * Günther Tetsch, der Abteilungsleiter Rechtswesen des Lebensborn

e.V. bezieht die Bürgermeistervilla in Bogenhausen.

1978 – Der Garten der Bürgermeistervilla wird geöffnet

München-Bogenhausen * Der Garten und die schlossartige Neubarock-Villa in der Ismaninger

Straße 95 gehören dem Freistaat Bayern. Dieser macht den Bürgermeistergarten im Jahr 1978

für die  Öffentlichkeit zugänglich.      

3. November 2000 – Die August-Everding Theater-Akademie in Bogenhausen

München-Bogenhausen * Die Studiengänge Musical, Dramaturgie sowie Theaterkritik der

August-Everding Theater-Akademie beziehen die Bürgermeistervilla in Bogenhausen.
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